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Seelsorgeeinheit Achern

Lisa, ihr habt in eurer Seelsorgeeinheit ein Starterpaket für Gemeindeteammitglieder erstellt. Was

hat es damit auf sich?

Unser Starterpaket ein kleiner Leitfaden, fast schon ein Minihandbuch, zu wichtigen Fragen, die einem 

Gemeindeteammitglied im Laufe der Amtszeit in unserer Seelsorgeeinheit über den Weg laufen können. 

Dieses „Mini-Handbuch“ haben wir unseren neuen und bewährten Gemeindeteammitgliedern zum Start 

der neuen Periode an die Hand gegeben, weil wir wollten, das diese einen besseren, klareren Start ha-

ben als die Gemeindeteams von 2015. 

Damals mussten die Gemeindeteams ihr Rolle und ihre Aufgaben in der Seelsorgeeinheit erst finden, 

weil alles noch neu war. Im Verlauf der ersten Periode sind dann Entscheidungen getroffen und Erfah-

rungen gemacht worden, die wir den jetzt neu startenden Gemeindeteams direkt zu Beginn mitgeben 

wollten.

Was sagen ehrenamtlich Engagierte zum Starterpaket?

Denn die spüren jetzt, dass wir ihre Sorgen und Unsicherheit aus der ersten Periode ernstgenommen 

haben.

Außerdem hören wir nun auch von anderen Ehrenamtlichen aus der Seelsorgeeinheit immer mal wieder 

die Frage, ob es für sie auch so ein Paket gäbe.

Was hat eure Initiative mit Ehrenamtskoordination und Engagementförderung zu tun?

Neben den praktischen Infos geht es aber auch nochmal ganz generell um Aufgaben und mögliche Arbeits- 

weisen des Gemeindeteams.

Die ersten Reaktionen waren beeindruckend positiv. Die ehrenamtlichen Gemeindeteammitglieder sind 

sehr dankbar dafür und begeistert von dem Paket. Und das gilt nicht nur für diejenigen, die jetzt erst 

neu dazugekommen sind, sondern auch für die, die schon in der letzten Periode dabei waren.

Das Ziel  unseres Starterpakets ist,  den Gemeindeteams alle Infos zu geben, die sie für ihr Ehrenamt 

brauchen. Es geht uns darum, dass diese Ehrenamtlichen gut in ihr Engagement reinkommen und sich 

in  unserer  Seelsorgeeinheit – in  unserer  Organisation – zurecht  finden.  Das  heißt:  Es  geht  um 

Einarbeitung,  Befähigung  und  auch  ein  Stück  weit  Begleitung  –  alles  Bausteine  aus  dem 

Gesamtkonzept, das dahintersteht: Ehrenamtskoordination.

Deswegen haben wir eine Mappe mit den wichtigsten Kontakten und Infos aus unserer Seelsorgeeinheit 

zusammengestellt. Da geht es um ganz praktische Fragen: 

• Wie viel Geld darf ein Gemeindeteam ausgeben? 

• Wie bekomme ich einen Artikel über eine Aktion ins Pfarrblatt? 

•  Oder:  An wen kann ich mich wenden, wenn ich einen Schlüssel brauche? 



Bildnachweis: www.pexels.com/de-de/foto/leute-die-laptop-computer-betrachten-1595391
Pandemiebedingt wurde ein Symbolfoto verwendet.

Was würdest du Kolleg*innen raten, die sich auch überlegen, ein ähnliches Paket zusammenzustellen?

Danke für deine Bereitschaft, euer Knowhow mit anderen zu teilen!

Nähere Informationen zu den Denk-Impulsen für das Ehrenamt:
Lisa Schillinger, Pastoralreferentin in der Seelsorgeeinheit Achern
L.Schillinger@kath-achern.de | Tel: 07841/2058-22

Die Fragen stellte Dr. Elke Langhammer, Leiterin Referat Ehrenamt und Engagementförderung im 
Erzbischöflichen Ordinariat Freiburg.
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Wir haben zur Erstellung des Pakets bei den bisherigen Gemeindeteammitgliedern nachgefragt, welche 

Infos sie zu Beginn hilfreich gefunden hätten. Anhand der Themen, die da genannt wurden, haben wir 

dann das Material zusammengestellt. So an dieses Paket heranzugehen, war das Beste, was wir machen

konnten, denn: erst da ist uns aufgefallen, wie oft wir davon ausgehen, dass man dies oder jenes „halt

weiß“. So haben wir zum einen unsere blinden Flecken und zum anderen genau die richtige Themen

gefunden, die dieses Paket jetzt so hilfreich machen.


